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Leistung ist die Grundlage - aber keine Garantie 
Viele Menschen wachsen mit der Überzeugung auf: Wer hart arbeitet, wird erfolg-
reich. Diese Haltung ist wertvoll, denn ohne Leistungsbereitschaft, Disziplin und 
Ausdauer entsteht selten nachhaltiger Fortschritt. 

Und doch greift diese Formel zu kurz. 

Erfolg ist nicht immer die direkte Folge von Leistung. Erfolg entsteht oft dort, wo 
Leistung auf Gelegenheit, Vertrauen, Timing und ein unterstützendes Umfeld trifft. 
Genau darin liegt eine wichtige Erkenntnis für Führungskräfte, Unternehmer und 
Menschen mit hohem Leistungsanspruch. 

Leistung bleibt unverzichtbar. Wer dauerhaft erfolgreich sein will, braucht fachliche 
Kompetenz, mentale Stärke, Durchhaltevermögen, Mut und die Bereitschaft, sich 
weiterzuentwickeln. Aber selbst eine sehr gute Leistung garantiert nicht automa-
tisch den gewünschten Erfolg. 

In der Wirtschaft wie im Profisport erleben wir immer wieder: Menschen können 
hervorragend vorbereitet sein, viel investieren und dennoch nicht zum richtigen 
Zeitpunkt die passende Gelegenheit erhalten. Externe Faktoren spielen eine grö-
ßere Rolle, als es klassische Erfolgsnarrative oft zulassen. 

 

Wenn Perfektionismus Entwicklung blockiert 
Ein hoher Anspruch an die eigene Leistung kann ein starker Antrieb sein. Er kann 
aber auch zur Belastung werden. 

Wer sich dauerhaft unerreichbare Ziele setzt, jede Abweichung als persönliches 
Scheitern bewertet und sich selbst permanent kritisiert, verliert irgendwann Ver-
trauen in die eigene Leistungsfähigkeit. Dann wird aus Leistungsbereitschaft inne-
rer Druck. 

Gerade ambitionierte Menschen müssen lernen, Fehler nicht als Niederlage zu 
sehen, sondern als Bestandteil von Entwicklung. Niemand trifft jede Entscheidung 
perfekt. Niemand ist jederzeit auf dem eigenen Leistungsmaximum. 

Entscheidend ist die Fähigkeit, die eigene Leistung realistisch einzuschätzen, 
Feedback anzunehmen und aus Erfahrungen Konsequenzen zu ziehen. Dazu 
braucht es Selbstreflexion - und manchmal auch den Blick von außen. 
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Können braucht Gelegenheit 
Viele Menschen leisten viel, ohne dass ihre Leistung sichtbar wird. Andere stehen 
zur richtigen Zeit am richtigen Ort und erhalten genau die Chance, die sie brau-
chen. 

Das schmälert ihre Leistung nicht. Es zeigt nur: Erfolg entsteht nicht im luftleeren 
Raum. 

Ein bekanntes Beispiel aus dem Fußball ist das WM-Finale 2014. Ein Spieler, der 
im Turnier nicht dauerhaft im Mittelpunkt stand, bekam in einem entscheidenden 
Moment die Gelegenheit. Er war vorbereitet, brachte seine Qualität ein und nutzte 
den Moment. 

Das Bild ist übertragbar auf Karrieren in Unternehmen. Nicht jeder Leistungsträger 
erhält automatisch die Bühne, auf der er sein Potenzial zeigen kann. Manchmal 
braucht es eine Führungskraft, die Potenzial erkennt. Einen Mentor, der vertraut. 
Einen Entscheider, der jemanden bewusst in Verantwortung bringt. 

Können ist viel. Aber Können braucht Gelegenheit. 

 

Mentoren und Führungskräfte als „Gamechanger“ 
Der richtige Mentor, Förderer oder Coach kann zum entscheidenden Unterschied 
werden. 

Menschen entfalten ihre Leistung besonders dann, wenn sie Vertrauen spüren, 
sich mit ihrer Aufgabe identifizieren und den Raum bekommen, Erfahrungen zu 
sammeln. Führung bedeutet deshalb nicht nur Kontrolle, Zielsetzung und Bewer-
tung. Führung bedeutet auch, Potenziale zu erkennen und Menschen in Situatio-
nen zu bringen, in denen sie wachsen können. 

Eine gute Führungskraft fragt nicht nur: Was leistet jemand heute? Sondern auch: 
Unter welchen Bedingungen kann diese Person ihr Potenzial am besten entfalten? 

Diese Frage verändert den Blick auf Leistung. Sie macht sichtbar, dass Erfolg nicht 
nur vom Einzelnen abhängt, sondern auch von Systemen, Strukturen und Bezie-
hungen. 
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Transformation beginnt nicht erst in der Krise 
Viele Menschen verändern erst dann etwas, wenn der Druck groß genug ist. Wenn 
Märkte sich drehen. Wenn Ergebnisse sinken. Wenn Unzufriedenheit spürbar 
wird. 

Doch der beste Zeitpunkt für Veränderung kann auch dann sein, wenn alles gut 
läuft. 

Gerade in erfolgreichen Phasen entsteht die Freiheit, bewusst neue Wege zu ge-
hen. Wer nicht aus Angst, sondern aus Klarheit handelt, kann Transformation ak-
tiver gestalten. Das gilt für Unternehmen ebenso wie für persönliche Karrieren. 

Manchmal beginnt Veränderung nicht mit Scheitern, sondern mit der Frage: Was 
will ich aus meiner Erfahrung, meinem Erfolg und meiner Leistungsfähigkeit als 
Nächstes machen? 

 

Erfolg verdient Demut 
Erfolg darf gefeiert werden. Wer Leistung erbracht, Chancen genutzt und mutig 
gehandelt hat, verdient Anerkennung. 

Gleichzeitig braucht Erfolg Demut. 

Denn neben Kompetenz, Disziplin und Mut spielen auch günstige Umstände eine 
Rolle: Herkunft, Umfeld, Netzwerke, Förderung, Timing, Zugang zu Chancen und 
Menschen, die Vertrauen schenken. 

Diese Faktoren offen anzuerkennen, macht Leistung nicht kleiner. Im Gegenteil: 
Es macht den Blick auf Erfolg ehrlicher. 

Es hilft auch, jene Menschen nicht zu übersehen, die jeden Tag leisten, kämpfen 
und Verantwortung übernehmen - aber ihre entscheidende Gelegenheit noch nicht 
erhalten haben. 

 

Erfolg entsteht im Zusammenspiel 
Leistung ist wichtig. Ohne sie bleibt Erfolg selten nachhaltig. 

Aber Leistung allein reicht nicht immer aus. 
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Erfolg entsteht im Zusammenspiel aus Können, Haltung, Vertrauen, Gelegenheit, 
Timing und der Bereitschaft, sich weiterzuentwickeln.  

Für Führungskräfte bedeutet das: Wer Leistung fordert, sollte auch Räume schaf-
fen, in denen Leistung sichtbar und wirksam werden kann. 

Für ambitionierte Menschen bedeutet es: Arbeiten Sie weiter an Ihrer Leistung. 
Aber verlieren Sie nicht den Blick für Umfeld, Beziehungen, Chancen und den rich-
tigen Moment. 

Denn manchmal entscheidet nicht nur, wie gut jemand ist, sondern ob jemand zur 
richtigen Zeit die Möglichkeit bekommt, es zu zeigen! 

 

Ihre Ansprechpartner 

 

 

 

 

 

 

Über Argon & Co 

Argon & Co Deutschland ist Teil eines globalen Beratungsnetzwerks, das sich auf 
Operations- & Transformationsstrategie spezialisiert hat. Mit 18 Standorten welt-
weit verbinden wir internationale Exzellenz in den Bereichen Supply Chain, Manu-
facturing, Logistics, Procurement, Finance und Shared Services mit starker lokaler 
Expertise im DACH-Raum. Von unseren Büros in München, Mannheim, Düssel-
dorf und Zürich aus, begleiten wir Unternehmen dabei, nachhaltige Veränderun-
gen zu realisieren und messbare Ergebnisse zu erzielen. 

Gemeinsam mit unseren Kunden entwickeln wir pragmatische, umsetzungsstarke 
Lösungen, die operative Exzellenz, digitale Transformation und langfristige Wett-
bewerbsfähigkeit sichern. Unsere Beraterinnen und Berater sind engagierte Part-
ner, die Verantwortung übernehmen und Veränderung wirksam gestalten.  

Global vernetzt, lokal verankert. 

Arne Meyer 
Senior Manager 

Oberanger 43 
80331 München 

+49 151 15042400 
arne.meyer@argonandco.com 


